
meilen
Leben  am Zür i ch see

EINLADUNG ZUR
GEMEINDEVERSAMMLUNG
Montag, 12. Juni 2017
im Gasthof Löwen Meilen
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ABLAUF

Datum	 Montag, 12. Juni 2017

Ort	 Gasthof Löwen Meilen 

19.00 Uhr	 Informations- und Fragestunde

20.15 Uhr	 Gemeindeversammlung mit folgenden Traktanden:

1.	 Abrechnung über den Baukredit von Fr. 671’265.25 (teuerungsbereinigt) für die Raumerweiterung 
in Obermeilen 	für den Verein Familienergänzende Einrichtungen für Kinder (FEE) mit Baukosten von 
insgesamt Fr. 644’746.20.

2.	 Jahresrechnung 2016.

Im Anschluss an die Gemeindeversammlung wird ein Umtrunk offeriert.

Die Akten mit den behördlichen Anträgen und das Stimmregister liegen für die Stimmberechtigten im Gemeindehaus, 
Zentrale Dienste (Ebene 4, Büro N2.16), zur Einsicht auf.

Liebe Stimmbürgerinnen und Stimmbürger
Liebe Meilemerinnen und Meilemer

Im Rahmen des Projekts «Haushaltgleichgewicht» hat der Gemeinderat zahlreiche Sparmassnahmen beschlossen. Eine 
davon halten Sie in den Händen: Die Einladung zur Gemeindeversammlung wird künftig nur noch in einer gestrafften 
Fassung verschickt. Die ausführlichen Weisungstexte finden Sie im Internet unter www.meilen.ch.

An der kommenden Gemeindeversammlung, der «Rechnungsgemeinde», werden Sie über die Abnahme der Jahres- 
rechnung 2016 befinden sowie über eine Bauabrechnung abstimmen können. Der Rechnungsabschluss 2016 schliesst 
mit einem Defizit in der Höhe von 2,3 Millionen Franken ab. Dieses Ergebnis ist um 2,2 Millionen Franken besser als 
budgetiert. Auf der Einnahmenseite erzielten die Steuern gesamthaft eine Punktlandung im Vergleich zum Voran-
schlag. Auf der Ausgabenseite sind insbesondere in den Bereichen Allgemeine Verwaltung und Soziale Wohlfahrt 
Minderaufwände zu verzeichnen. Dank insgesamt guter Disziplin der Behörden und der Verwaltung konnten die Auf-
wände insgesamt unterhalb des Budgetrahmens gehalten werden. Der Beitrag an den kantonalen Finanzausgleich 
beträgt beachtliche 27 Millionen Franken; das sind gut 10 Millionen Franken oder 11 Steuerprozente mehr seit der 
Einführung der neuen Ressourcenabschöpfung im Jahr 2011 und belastet die Laufende Rechnung erheblich. Die Eigen- 
kapitalbasis ist dank der Ausgabendisziplin und dank der guten Abschlüsse in den Vorjahren nach wie vor solide.

Im Vorfeld der Gemeindeversammlung informiert Sie der Gemeinderat wie üblich über das aktuelle Geschehen und 
gibt Ihnen Gelegenheit, Fragen zu stellen. Ich lade Sie herzlich dazu ein, von dieser Möglichkeit Gebrauch zu machen 
und freue mich, wenn ich Sie zahlreich bereits zur Informations- und Fragestunde begrüssen darf.

Gemeinderat Meilen
Dr. Christoph Hiller
Gemeindepräsident



ERLÄUTERUNGEN ZU DEN EINZELNEN TRAKTANDEN

1.	 Abrechnung über den Baukredit von Fr. 671’265.25 (teuerungsbereinigt) für die Raumerweiterung in 
Obermeilen für den Verein Familienergänzende Einrichtungen für Kinder (FEE) mit Baukosten von insge-
samt Fr. 644’746.20.

An der Gemeindeversammlung vom 1. Dezember 2014 haben die Stimmberechtigten der Verlegung des bestehenden 
Pavillons II der Schulanlage Feldmeilen in die Schulanlage Obermeilen zur Kapazitätserweiterung für die Betreuungs- 
angebote des Vereins Familienergänzende Einrichtungen (Verein FEE) zugestimmt. Die Verlegung des Pavillons und 
die notwendigen baulichen Anpassungen für den Mittagstisch und den Schülerclub konnten auf den Schulbeginn 
2015/2016 fristgerecht fertiggestellt und dem Verein FEE für die Betriebsaufnahme übergeben werden. Dem teue-
rungsbereinigten Gesamtkredit in der Höhe von Fr. 671’265.25 stehen Ausgaben von Fr. 644’746.20 gegenüber, 
womit Minderkosten von Fr. 26’519.05 ausgewiesen werden. Diese sind hauptsächlich durch Minderkosten in den 
Bereichen Vorbereitungsarbeiten und Gebäude begründet.

Der Gemeinderat empfiehlt den Stimmberechtigten, die Bauabrechnung abzunehmen.

2.	Jahresrechnung 2016

Die Laufende Rechnung 2016 schliesst bei einem Ertrag von 134,21 Mio. Franken und einem Aufwand von 136,55 Mio. 
Franken mit einem Aufwandüberschuss von 2,34 Mio. Franken ab. Budgetiert war ein Aufwandüberschuss von 
4,53 Mio. Franken. Der um 2,19 Mio. Franken bessere Abschluss kann – wie auch schon bereits im Vorjahr – nicht mit 
Mehrerträgen bei den Steuern begründet werden. Die gesamten Nettosteuererträge von 86,01 Mio. Franken fallen 
gegenüber dem Voranschlag sogar um 328’000 Franken tiefer aus. Minderausgaben in der Höhe von 1,84 Mio. Franken 
konnten hauptsächlich in den Bereichen Allgemeine Verwaltung und bei der Sozialen Wohlfahrt verzeichnet werden. 
Zudem ergaben sich aufgrund von Minderinvestitionen tiefere ordentliche Abschreibungen im Umfang von 913’000 
Franken auf dem Verwaltungsvermögen. Mehrausgaben von 170’000 Franken wurden beim Verkehr verzeichnet. 
Weiter wurden netto 775’000 Franken weniger Buchgewinne verzeichnet als geplant.

Gemäss § 16 Abs. 4 der Verordnung über den Gemeindehaushalt (VGH) erfolgt nach den Weisungen der kantonalen 
Direktion der Justiz und des Innern in Abständen von maximal 10 Jahren eine generelle Neubewertung der Liegen-
schaften des Finanzvermögens. Aus diesem Grund musste per 1. Januar 2016 eine Neubewertung vorgenommen 
werden. Die Buchungen aus dieser Neubewertung erfolgen zwar über die Laufende Rechnung, haben aber auf das 
Jahresergebnis keinen Einfluss. Das Bewertungsergebnis in der Höhe von 18,98 Mio. Franken wurde dem Eigenkapital 
gutgeschrieben. Eine budgetmässige Erfassung solcher Rechnungseinflüsse ist aufgrund des Verfahrens nicht möglich.

Im Rechnungsjahr wurde dem Kanton Zürich aufgrund der Steuerträge 2014 ein Finanzausgleichsbetrag in der Höhe 
von 26,99 Mio. Franken (Vorjahr 25,05 Mio. Franken) abgeliefert.

Das Investitionsbudget im Verwaltungsvermögen von 22,48 Mio. Franken wurde um 2,38 Mio. Franken übertroffen. 
Hauptursache der Mehrkosten war das gewährte Darlehen in der Höhe von 8,29 Mio. Franken an die Spital Männedorf 
AG aus den Jahren 2012 bis 2014. Dieses musste nachträglich aufgrund einer Verfügung der Direktion des Innern des 
Kantons Zürich vom Finanzvermögen in das Verwaltungsvermögen überführt werden.

Der Gemeinderat empfiehlt den Stimmberechtigten, die Jahresrechnung abzunehmen.



Fragen für die Informations- und Fragestunde können vorgängig eingereicht werden:

brieflich an: Gemeinderat Meilen, Dorfstrasse 100, 8706 Meilen
per E-Mail an: gemeinderat@meilen.ch
oder können während der Informations- und Fragestunde spontan gestellt werden.

Die vollständige Weisung zu den Geschäften finden Sie auf der Website der Gemeinde unter
www.meilen.ch – Politik – Gemeindeversammlung.

Abschiede der Rechnungsprüfungskommission

Die Abschiede der Rechnungsprüfungskommission werden am Freitag, 2. Juni 2017, im amtlichen Publikationsorgan 
Meilener Anzeiger veröffentlicht. Zudem können die Abschiede in der Aktenauflage und im Internet auf www.meilen.ch 
(Politik – Gemeindeversammlung – 12. Juni 2017) eingesehen werden.

Gemeinde Meilen, Gemeinderat, Dorfstrasse 100, 8706 Meilen, Telefon 044 925 92 54, www.meilen.ch
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